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Amtsblatt der Gemeinde Grafenau

Sie erinnern sich sicher an den Aufruf zur Stimmabgabe für 
unsere Schule für unseren ersten Umweltgipfel vor drei Wo-
chen?! An dieser Stelle: Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung! Es hat gereicht – die GMS Döffingen ist Sieger-Schule!
Was ist denn eigentlich der Umweltgipfel? Sieben enga-
gierte Schülerinnen der Gemeinschaftsschule Döffingen 
traten im Laufe des letzten Schuljahres mit unterschiedli-
chen Ideen zur Nachhaltigkeit an die Rektorin Verena Thei-
mel heran. Es soll eine Baumpflanzaktion geben, eine Po-
diumsdiskussion mit Politikern, eine Waldputzete und ein 
musikalisches Rahmenprogramm.
„Aus all den Ideen konnte ich den Wunsch nach Engage-
ment für den Umweltschutz heraushören und schnell kam 
eine gemeinsame Vision auf: Die Ideen der Kinder und Ju-
gendlichen bündeln und ein neues Zeichen setzen – unser 
Schulfest war ja bereits 2022 prämiert worden; da kann 

Umweltgipfel der Gemeinschaftsschule Döffingen  
gewinnt beim „Grünen Zweig“

Herzlichen Glückwunsch an Mona Blei, Helene Morgenstern, Lina Geiger, 
Annabelle Riehm, Hannah und Isabel Honer und Marie Krippner!

man ruhig auch nochmal erfolgreich nachlegen.“
Und wirklich: Auch diesmal gewinnen die Ideen der Schü-
lerinnen der GMS Döffingen für ihr Engagement für den 
Klima- und Umweltschutz einen Preis: Beim Wettbewerb 
„Der Grüne Zweig“, durchgeführt von der SZBZ, Leonber-
ger Zeitung, der AOK und der Kreissparkasse BB, wurde 
die Zusammenfassung der Schülerideen zum Umweltgipfel 
mit dem Hauptpreis in der Kategorie Bildung und Vereine 
ausgezeichnet! Das Preisgeld von 2.500 € wird einen nach-
haltigen Einsatz in der Schule im Bereich der Wasserspen-
deranschaffung finden.
„Wie stolz meine Schülerinnen auf ihre Pläne und den Ge-
winn sind, schien bei der Verleihung aus jedem Knopfloch“, 
berichtet die Rektorin strahlend. „Es zeigt sich, dass sich 
motivierte Arbeit auszahlt; und es sich immer lohnt, die Vor-
haben von jungen Menschen zu unterstützen.“

� Foto: Stefanie Schlecht (https://www.krzbb.de/gallery.nachhaltigkeit-im-kreis-boeblingen-das-sind-die-gewinner-des- 
� gruenen-zweigs.98994b96-9ee4-40b1-b722-6cbeb3a5b23c.html/id/c09eda72-9dd5-4731-9e3d-2da5ffb82ed2)
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Sonntagsdienste
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, Montag bis 
Freitag 9:00 bis 19:00 Uhr unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)

Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)

•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sindelfingen
Allgemeine Bereitschaftspraxis Sindelfingen,
Klinikum Sindelfingen-Böblingen
Arthur-Gruber-Str. 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.: 18:00 - 22:00 Uhr,
Fr.: 16:00 - 22:00 Uhr
Sa., So., Feiertage: 08:00 - 20:00 Uhr

•	 Ärztlicher Bereitschaftsdienst Herrenberg
Allgemeine Bereitschaftspraxis Herrenberg,
Krankenhaus Herrenberg
Marienstr. 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Sa., So. und an Feiertagen: 10:00 - 16:00 Uhr

•	 Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Böblingen,
Klinikum Böblingen
Bunsenstr. 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:00 - 22:30 Uhr, Sa., So. und Feiertage: 08:30 - 
22:00 Uhr

•	 Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Katharinenhospital Stutt-
gart, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart.
Öffnungszeiten:
Freitag, 16:00 - 22:00 Uhr, Sa., So. und Feiertage: 08:00 - 22:00 Uhr.

•	 HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Bereitschaftspraxis an der Uniklinik Tübingen, Elfriede-
Aulhorn-Str. 5, Gebäude 600, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten
Sa., So., und Feiertage, 08:00 - 20:00 Uhr
Patientinnen und Patienten können ohne telefonische Voran-
meldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Akute Notfälle 
gehen vor. Bitte schätzen Sie selbst ein, ob Sie wirklich eine 
Bereitschaftspraxis brauchen oder ob Ihr Arztbesuch warten 
kann, bis Ihr Arzt/Ihre Ärztin seine/ihre Praxis wieder öffnet.

•	 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst kann abgefragt werden unter
www.zahnarzt-notdienst.de

Tierärzte
Der tierärztliche Wochenendnotdienst für den Landkreis Böblin-
gen und Leonberg ist einzusehen unter
www.kleintiernotdienst-bb.de

Apothekendienst
Samstag, 22.11.2025
Graf-Eberhard-Apotheke Grafenau
Zum Ulrichstein 1, Tel. 07033 45072
Apotheke in den Mercaden
Wolfgang-Brumme-Allee 27, Tel. 07031 4352100

Sonntag, 23.11.2025
Apotheke Aidlingen
Badstr. 2, Tel. 07034 5355
Drei Eichen Apotheke Malmsheim
Calwer Str. 8, Tel. 07159 3627

Soziale Dienste

Sozialstation Grafenau
Krankenpflegeverein Grafenau e.V.

Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft
Bettina-von-Arnim-Weg 2, Grafenau
Bürozeiten: Mo. – Fr., 9 - 14 Uhr
Persönliche Termine nach Vereinbarung.
Pflegedienstleitung: Jadranka Croce/ Nadine Ganster
Tel.: 07033 44024
Geschäftsführerin: Dubravka Gurgel
1. Vorsitzender: Rainer Eißrich
E-Mail: info@sozialstation-grafenau.de
Webseiten: www.sozialstation-grafenau.de

Evang. DiakonieVerband 
im Landkreis Böblingen

Evang. DiakonieVerband im Landkreis Böblingen Haus der 
Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon (07031) 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de
Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- Beratung für Schwangere u. junge Familien /
Schwangerschaftskonfliktberatung

Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen
Amt für Soziales und Teilhabe
Sozialer Dienst
Telefon: (07031) 663-1569
Beratung für Personen ab 18 Jahren und ihre Angehörigen:
- die finanzielle, persönliche und gesundheitliche Probleme haben
- �die pflegebedürftig sind und nicht wissen, wie sie die Pflege 

bezahlen sollen
- die Grundsicherung oder Geld vom Sozialamt erhalten
- die ihre Miete oder ihren Strom nicht mehr bezahlen können
- die Probleme haben, ihre Wohnung in Ordnung zu halten
- die wissen wollen, welche Hilfsangebote es im Landkreis gibt.
Wir Berater und Beraterinnen stehen unter Schweigepflicht. Wir 
dürfen nur Informationen an andere weitergeben, wenn Sie uns 
das erlauben.

mevesta

Suchthilfezentrum Sindelfingen: Beratungs- und  
Anlaufstelle für Suchtfragen
Hintere Gasse 39
71063 Sindelfingen
Tel.: 07031/2181-230
E-Mail: suchthilfe-sifi@mevesta.de
www.mevesta.de
Onlineberatung: www.suchtberatung.digital
Offene Sprechstunde: Dienstag, 14.00 – 15.30 Uhr

AMILA

Beratungsstelle bei Häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Telefon 07031/632 808, Fax 07031/222 063
E-Mail: info@amila-beratung.de
Telefonzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr, 
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr
Notruftelefon: 07031/222 066 erreichbar nachts 20.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen durchgehend
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Adventskonzert
der Jugend

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Grafenau e.V.
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Musik verbindet

Musikalische Leitung:
Jugendgruppe
Kerstin Reichenecker 
Jugendorchester 
Danica Guhl
Moderation: 
Musiker*innen aus 
den Orchestern

Samstag, 6.12.2025
in der kath. Kirche 
St. Leonhard Dätzingen
Einlass ab: 17.30 Uhr
Beginn: 18.00 Uhr

Musikalische Leitung:
Jugendgruppe
Kerstin Reichenecker
Jugendorchester 
Danica Guhl
Moderation: 
Musiker*innen aus 
den Orchestern

Samstag, 6.12.2025
in der kath. Kirche 
St. Leonhard Dätzingen
Einlass ab: 17.30 Uhr
Beginn: 18.00 Uhr
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Grafenau e.V.

der Jugend

 
� Plakat: Sumpf e.V
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Der neue Selbstverteidigungskurs unter Leitung von Ufuk 
Güngör (4.Dan, mehrfacher deutscher Meister) läuft zwar 
schon aber ein Quereinstieg ist noch möglich.

Wann:   Freitags von 17.00 – 18.00 Uhr 
für Erwachsene
Gymnastikhalle Grundschule Dätzingen

Einheiten: 10 x 60 Minuten
Teilnehmer: max. 15
Kursleiter: Ufuk Güngör
Kosten: Mitglieder         32,00 Euro

Nichtmitglieder 72,00 Euro
Anmeldung: www.tsv-grafenau.de Kursanmeldung 

TSV Grafenau
Döffinger Straße 1 - 71120 Grafenau
Tel.: 07033 399200
geschaeftsstelle@tsv-grafenau.de

Selbstverteidigung
Erwachsene Quereinstieg

Der neue Selbstverteidigungskurs unter Leitung von Ufuk 
Güngör (4.Dan, mehrfacher deutscher Meister) läuft zwar 
schon aber ein Quereinstieg ist noch möglich.

Wann:   Freitags von 16.00 – 17.00 Uhr 
für 10 - 18 jährige
Gymnastikhalle Grundschule Dätzingen

Einheiten: 10 x 60 Minuten
Teilnehmer: max. 15
Kursleiter: Ufuk Güngör
Kosten: Mitglieder         32,00 Euro

Nichtmitglieder 72,00 Euro
Anmeldung: www.tsv-grafenau.de Kursanmeldung 

TSV Grafenau
Döffinger Straße 1 - 71120 Grafenau
Tel.: 07033 399200
geschaeftsstelle@tsv-grafenau.de

Selbstverteidigung
für 10-18 Jährige Quereinstieg

Flyer Selbstverteidigung

Internal

Mittagessen 
im Feuerwehrhaus 
beim Weihnachtsmarkt 
am 06.12.2025
in Dätzingen 

In diesem Jahr bieten wir Ihnen ab 
11:30 Uhr wieder an:

Schlachtplatte
Linsen mit Spätzle und Saitenwürstle

Linsen Vegetarisch
Spätzle mit Soße

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Nicht vergessen …

 
� Plakat: BSG
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Terminkalender
vom 22. November bis 30. November 2025

Samstag, 22. November 2025
09:00 - 15:00 Uhr Wertstoffhof geöffnet

Sonntag, 23. November 2025
09:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken unserer Verstorbenen, 
evang. Gemeindehaus
09:00 Uhr Eucharistie, kath. Kirche Dätzingen
09:30 Uhr Gottesdienst, neuapost. Kirche
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken unserer Verstorbenen, 
evang. Kirche Döffingen
10:30 Uhr ev. Gemeindehaus Dätzingen, Kinderkirche für alle 
Kinder ab 4 Jahren
10:30 Uhr Jugendgottesdienst, kath. Kirche Döffingen
18:00 Uhr Gottesdienst, süddeut. Gemeinschaft

Dienstag, 25. November 2025
15:00 - 18:00 Uhr Bücherei geöffnet

Mittwoch, 26. November 2025
09:00 Uhr Eucharistie, kath. Kirche Dätzingen
15:00 – 18:00 Uhr Wertstoffhof geöffnet

Donnerstag, 27. November 2025
10:30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Dätzingen, evang. Kirche
15:00 - 17:00 Uhr Bücherei geöffnet

Freitag, 28. November 2025
15:00 - 18:00 Uhr Wertstoffhof geöffnet
16:00 Uhr Gottesdienst für Verstorbene des letzten Jahres, 
Dätzingen A. v. Bülow

Samstag, 29. November 2025
09:00 - 15:00 Uhr Wertstoffhof geöffnet

Sonntag, 30. November 2025
09:00 Uhr Eucharistie, kath. Kirche Döffingen
09:30 Uhr Gottesdienst, neuapost. Kirche
10:00 Uhr Familiengottesdienst, evang. Kirche Döffingen
10:30 Uhr ev. Gemeindehaus Dätzingen, Kinderkirche für alle 
Kinder ab 4 Jahren
10:30 Eucharistie mit Eröffnung Kommunion, kath. Kirche 
Dätzingen
18:00 Uhr Gottesdienst, süddeut. Gemeinschaft

Bürger und Gemeinde

Baustelle der Kreisstraße 1064 in Gra-
fenau-Döffingen zwischen „Lerchen-
weg“ (Minikreisel) und „Im Mittenbühl“ 
pausiert im Winter

Die Sanierung im ersten Bauabschnitt der Kreisstraße 1064 
/ Dätzinger Straße zwischen den Einmündungen „Lerchen-
weg“ (am Mini-Kreisel) und „Ulrichweg“ in Grafenau-Döffin-
gen wurde erfolgreich fertiggestellt. Derzeit befinden sich 
die Arbeiten im zweiten Bauabschnitt, bei dem die tieferlie-
genden Wasserleitungsarbeiten durchgeführt werden. Diese 
Maßnahmen laufen nach Plan und sollen Ende November 
abgeschlossen sein werden. Im Anschluss daran werden die 
Asphaltarbeiten, die witterungsabhängig sind, auf das Früh-
jahr 2026 verschoben. Ziel ist es, über den Winter einen rei-
bungslosen Verkehrsfluss auf der Straße zu gewährleisten. 
Über den Baubeginn im Frühjahr 2026 wird das Landratsamt 
rechtzeitig informieren.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die entstehenden Beeinträchtigungen.
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Landkreis 
gibt es unter www.lrabb.de/Strassenbau.

Baustellen in Grafenau

Sophie-Scholl-Str. bei Hausnummer 20
12.11.25 - 19.11.25
Verkehrsbeschränkungen, halbseitige Sperrung des Verkehrs
Drosselweg
19.11.25 - 12.12.25
Verkehrsbeschränkungen, Gesamtsperrung des Verkehrs
Wenninger Höfe bei Hausnummer 1
06.11.25 – 14.11.25
Verkehrsbeschränkungen, Gesamtsperrung des Verkehrs
Eichenweg bei Hausnummer 4
06.11.2025 – 12.12.2025
Verkehrsbeschränkungen
Maichinger Str. bei Hausnummer 23
Verkehrsbeschränkungen, teilweise Sperrung des Verkehrs 
und Fußgängerverkehrs
Maichinger Str.
01.11.25 – 23.11.25
Verkehrsbeschränkungen, Gesamtsperrung des Verkehrs
Kirchstr. von Hausnummer 3 bis 9
10.11.25 – 21.11.25 (gilt nur an einem Tag in diesem Zeitraum)
Verkehrsbeschränkungen, Gesamtsperrung des Verkehrs
Eberhardstr. bei Ev. Pfarramt
02.10.25 – 20.11.25
Baumaßnahmen Treppe und Vorplatz
Auf der Heide bei Hausnummer 5
Verlängerung bis 21.11.2025
zwischen den Einfahrten zu den Gebäuden Auf der Heide 8 
und Auf der Heide 10
Verkehrsbeschränkungen mit Gesamtsperrung des Verkehrs
Stegmühle
01.12.25-31.05.2026
Verkehrsbeschränkungen

Winterdienst in Grafenau

Um Gefahren durch winterbedingte Begleiterscheinungen, wie 
Schnee und Eis, zu minimieren, obliegt der Gemeinde die Räum- 
und Streupflicht für die öffentlichen Straßen, soweit diese verkehrs-
wichtig und gefährlich sind. Nach § 41 Abs. 2 Straßengesetz ist 
die Gemeinde verpflichtet im Rahmen des Zumutbaren, die Stra-
ßen innerhalb der geschlossenen Ortslage einschließlich der Orts-
durchfahrten zu reinigen, bei Schneehäufungen zu räumen sowie 
bei Schnee- und Eisglätte mit geeignetem Material zu bestreuen. 
Alle Straßen bei plötzlicher Eis- und Glättebildung durch Bestreuen 
in einen ungefährlichen Zustand zu versetzen oder sie ständig darin 
zu halten, ist praktisch unmöglich. Daher hat die Rechtsprechung 
anerkannt, dass keine Pflicht besteht, alle Fahrbahnen öffentlicher 
Straßen bei Winterglätte zu bestreuen. Deshalb müssen bei Glatt-
eis nur die verkehrswichtigen und gefährlichen Stellen der Fahr-
bahnen innerhalb der geschlossenen Ortschaft bestreut werden. 
Es gilt der eingeschränkte Winterdienst.
Zur Regelung des Winterdienstes wurde der nachfolgende 
Räum- und Streuplan aufgestellt. Dieser geht von einem Räum- 
und Streubeginn durch den Bauhof ab 04.30 Uhr morgens aus.
Für den Räum- und Streuplan sind die Straßen entsprechend 
ihrer Priorität und Dringlichkeitsstufe in drei Kategorien eingeteilt 
und müssen auch in dieser Reihenfolge abgearbeitet werden:
Kategorie 1: Hauptverkehrsstraßen, Bus- und Bergstraßen
Kategorie 2: �Nebenstraßen mit starkem Durchgangsverkehr 

sowie Straßen, die den Hauptverkehr aus dem 
Wohngebiet ein- oder abführen

Kategorie 3: �Neben- und Wohnstraßen mit geringer Verkehrs-
belastung

Diese werden erst geräumt und gestreut, wenn in den Kategori-
en 1 und 2 nicht nachgeräumt werden muss. Idealerweise wer-
den Straßen innerhalb von sechs Stunden nachgeräumt.
Die Bereiche der Kategorie 1 werden werktags bis 07.00 Uhr und 
sonn- und feiertags bis 08.00 Uhr geräumt und gestreut. Anschlie-
ßend werden, je nach Wetterlage, die Strecken der Kategorien 2 
und 3 geräumt und gestreut. Je nach den örtlichen Verhältnissen 
bzw. Witterungsverhältnissen am Räum- und Streutag kann es zu 
Verschiebungen ohne vorherige Ankündigung kommen.
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Sonstige Gemeindeflächen wie Treppenanlagen, Fußwege, 
Gehwege, Fußgängerüberwege, Bushaltestellen u. a. werden 
zwischen 05.00 Uhr und 07.00 Uhr bzw. 09.00 Uhr morgens 
geräumt. Parkplätze unterliegen keiner Kategorie und werden 
nur bei besonderer Gefährdung wie Eisglätte oder einer hohen 
Schneedecke geräumt und gestreut.
Auch Sie können mithelfen, dass der Winterdienst unseres Bauhofs 
möglichst reibungslos ablaufen kann. Parken Sie Ihre Fahrzeuge 
auf den dafür vorgesehenen Stellplätzen und in den Garagen. Sollte 
dies nicht möglich sein, denken Sie bitte daran, dass die Fahrer von 
Räum- und Streufahrzeugen nur dann ihre Aufgabe erfüllen können, 
wenn eine ausreichende Fahrbahnbreite von mindestens 3,50 m zur 
Verfügung steht. Ist diese Restfahrbahnbreite zwischen den parken-
den Autos nicht vorhanden, kann die Straße nicht geräumt bzw. ge-
streut werden. Stellen Sie keine Fahrzeuge auf Wendeplatten oder 
in Einmündungen und Kurven ab. Die Gemeinde stellt durch regel-
mäßige Kontrollen des Gemeindevollzugsdienstes sicher, dass die 
Befahrbarkeit für Räumfahrzeuge gewährleistet ist. Außerdem ist es 
hilfreich, wenn Sie Ihre Hecken, Büsche und Bäume so schneiden, 
dass das Lichtraumprofil auch bei Schnee für den LKW frei ist.
Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe.

Straßennamen Kategorie
Einmündung K 1064 Dätzinger Straße bis ersten 
Kreisel 1

Lerchenweg 1
Steige 1
Dätzinger Straße K 1064 über Maichinger Straße 
K 1064 bis Kreisel Rote 1

Ulrichweg 1
Im Mittenbühl 1
Dätzinger Straße Richtung Kapellenberg L 1082 1
Kapellenbergstraße bis Turmstraße 1
Im Waldrain 1
Hinter Lehen Landhausstr. Oberer steiler Bereich 1
Döffinger Str. Ortsdurchfahrt Dätzingen 1
Bus Strecke nach Schafhausen Parallel zur L 1083 1
Stegmühle von Einmündung L 1083 bis Einmündung 
K 1063 1

Hambergweg 1
Schulstraße 1
Malteserstraße von L 1083 bis Einmündung 
Goethestraße 1

Rathausplatz Feuerwehr 1
Kapellenweg 1
Kirchstraße Einmündung L 1083 (Netto) bis 
Sonnenbergstraße 1

Sonnenbergstraße Einmündung Talstraße 1
Wengertbergweg bis Kapelle 1
Talstraße bis Kirchstraße zwischen Sonnenbergstr. 
und Kirchstr. 1

Wacholderweg 2
Turmstraße 2
Auf der Heide 2
Im Stolzen 2
Gartenstraße 2
Bergstraße 2
Rosenstraße 2
Tannenweg 2
Dammstraße 2
Zum Ulrichstein 2
Jahnstraße (Maichingerstraße bis Auffahrt Sportheim) 2
Kreuzbergweg (von Einmündung Maichingerstraße 
bis Sindelfingerweg) 2

Verbindungsstraße zwischen Kreuzbergweg und 
Sindelfinger Weg 2

Sonnenbergstraße (ab Talstraße bis Wendehammer) 2
Schlossstraße 2
Alte Steige bis Feldweg 2
Betina-von-Arnim-Weg 2

Obere Gasse von L 1083 bis Wanderparkplatz 
Feldscheunengebiet 2

Forchenweg 2
Eberhardtstraße (ab Einmündung Ulrichweg bis 
Rosenstraße) 2

Klingenweg 2
Hirschplan 2
Zehnthof 2
Am Seltenbach (Einmündung Dätzinger Straße) 2
Mühlgasse (beide Steigungen zur Dätzinger Straße) 2
Burschelberg 2
Talstraße abwärts zur Döffinger Straße 2
Flachslanderstr. Von unten bis Garagen Bülowstr. 31 2
Hauffstraße Mündungsbereich bis Hausnummer 
10 Rest K 3 2

Schulstr. bis Obere Gasse 2
Döffinger Str.126 – 132 und Ein/Ausfahrt Landesstraße 2

Wachholderweg 3
Schillerstraße 3
Kirchstraße bis Einmündung (Sonnenbergstraße) 3
Döffinger Str. ab 134 – 162 3
Adelbert-Stifter-Weg 3
Gerhard-Hauptmann-Weg 3
Heinrich-Heine-Weg 3
Hermann-Hesse-Weg 3
Johann-Peter-Hebel-Weg 3
Hintere-Gasse 3
Hacksberg (Wochenendgebiet) 3
Zufahrten zu den Friedhöfen 3
Eberhardtstraße (Rest) 3
Im Flöschle 3
Ahornweg 3
Heckenweg 3
Malmsheimer Weg 3
Krähenweg 3
Schwalbenweg 3
Zeisigweg 3
Dammstraße 3
Sindelfinger Weg (bis Häckselplatz) 3
Verbindung zwischen Kreuzbergweg und 
Sindelfinger Weg 3

Hans-Kudlich-Straße 3
Im Hörlen 3
Grubstock 3
Lindenweg 3
Birkenweg 3
Eichenweg 3
Graf Ulrichbau und Zufahrt 3
Wenninger-Höfe (vom Ulrichweg/Im Mittenbühl bis 
Maichinger Straße) 3

In der Röte 3
Gutenbergstraße 3
Bertha-Benz-Straße 3
Mercedesstraße 3
Talstr. 3
Hauffstr. Ab H.Nr.12 3
Kirchplatz 3
Hinter Gasse Verbindung Parkplatz Schloss 3
Stangenwiesen (Seniorenzentrum) 3
Parkplatz Wiesengrundhalle 3
Parkplatz Schloss 3
Radweg entlang Landesstraße bis Löchle 3
Sindelfinger Weg ab Häckselplatz bis Rheinsträßle 3
Fuß- und Radweg Hintere Gasse nach Ostelsheim 3
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- Döffingen – 
Räum- und Streuplan  

2025/2026 
Für Straßen in der Gemeinde Grafenau 

 
Hofstetten 12  71120 Grafenau 
Tel.: 07033/403-11 Fax: 07033/403-21 
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Winterdienst der Grundstückseigentümer

Nicht nur die Gemeinde hat eine Räum- und Streupflicht, son-
dern auch Straßenanlieger sind zum Winterdienst verpflichtet. 
Aufgrund von § 41 Abs. 2 Straßengesetz wurde von der Ge-
meinde eine Satzung erlassen, durch welche Straßenanlieger 
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege 
verpflichtet sind. Im Folgenden haben wir Ihnen die wichtigsten 
Bestimmungen zusammengestellt:

Wer ist zum Räumen und Streuen verpflichtet?
Verpflichtet sind die Straßenanlieger, dies sind Eigentümer und 
Besitzer, wie Mieter und Pächter, von Grundstücken, die an ei-
ner Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang 
haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Be-
sitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine im 
Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast 
stehende, unbebaute Fläche, getrennt sind, wenn der Abstand 
zwischen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als zehn 
Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr als die Hälf-
te der Straßenbreite beträgt. Sind nach der Streupflichtsatzung 
mehrere Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflichtet, be-
steht eine gesamtschuldnerische Verantwortung. Durch geeig-
nete Maßnahmen haben sie sicherzustellen, dass die ihnen ob-
liegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden.

Bei Straßen mit einseitigem Gehweg trifft die Verpflichtung 
grundsätzlich nur den Anlieger, dessen Grundstück an den Geh-
weg grenzt. Bei Grundstücken, die an zwei gegenüberliegenden 
Seiten durch zwei Straßen mit einseitigem Gehweg erschlossen 
werden, ist von den Anliegern nur der Gehweg entlang der Stra-
ße zu reinigen, zu räumen und zu streuen, von der sie zu ihren 

Gebäuden den Hauptzugang nehmen.
Der andere Gehweg ist von den Anliegern der Grundstücke auf 
der gegenüberliegenden, ohne Gehweg versehenen Straßensei-
te zu reinigen, zu räumen und zu streuen.
Die Verpflichtung erstreckt sich auf die Länge des Gehwegs, die der 
Länge des eigenen Grundstücks entspricht, bei Straßeneinmündun-
gen darüber hinaus bis zur Mitte der einmündenden Straße.
Bitte beachten Sie, dass der von Ihnen geräumte Schnee weder 
auf die Straße geworfen noch dort abgelagert werden darf.

Was ist Gegenstand der Reinigungs-,  
Räum- und Streupflicht?
Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht sind Geh-
wege im Sinne der Streupflichtsatzung, also die dem öffentli-
chen Fußgängerverkehr gewidmete Flächen, die Bestandteil 
einer öffentlichen Straße sind.
Auch Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie Wander- und sons-
tige Fußwege sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr ge-
widmeten Flächen, die nicht Bestandteil einer anderen öffentli-
chen Straße sind. Dazu zählen auch Treppenanlagen zwischen 
den Grundstücken.

Bis wann müssen die Gehwege geräumt und gestreut sein?
Die Gehwege müssen werktags bis 07.00 Uhr und sonn- und 
feiertags bis 08.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach 
diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auf-
tritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und 
zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. Beachtet werden 
sollte, dass nach der Streupflichtsatzung zum Bestreuen nur 
abstumpfendes Material wie z. B. Splitt zu verwenden ist.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

- Dätzingen – 
Räum- und Streuplan  

2025/2026 
Für Straßen in der Gemeinde Grafenau 

Großfahrzeuge 
Hofstetten 12  71120 Grafenau 
Tel.: 07033/403-11 Fax: 07033/403-21 

Kategorie 1 
Kategorie 2 
Kategorie 3 

Legende: 

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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 Gemeindeverwaltung Grafenau | Hofstetten 12 | 
 71120 Grafenau | www.gemeindegrafenau.de

Unsere Gemeinde Grafenau (ca. 6.600 Einwohner), Kreis Böblingen, besteht aus den beiden 
Teilorten Dätzingen und Döffingen und liegt im schönen Heckengäu. Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Bautechniker oder Bauingenieur (m/w/d)
im Schwerpunkt Infrastruktur und Tiefbau

unbefristet, in Vollzeit/Teilzeit

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig folgende Bereiche:
• Planung, Bau, Betreuung kommunaler Bau- und Unterhaltungsmaßnahmen in den Berei-

chen Straße, Wege, Plätze, Park- und Grünanlagen, Straßenbeleuchtung, Verkehrsanla-
gen, Ingenieurbauwerke, Entwässerung, wassertechnische und gewässerbauliche Anla-
gen

• Wahrnehmung der Bauherrenvertretung und Mitwirkung bei der Projektabwicklung 
• Mitwirkung bei Ausschreibungen für Bau- und Planungsleistungen, deren Auswertung und 

Vergabe
• Eigenständige Erstellung von Leistungsverzeichnissen im Bereich Tiefbau und Budgetpla-

nung

Eine Anpassung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Wir bieten Ihnen:
• Eine vielseitige, verantwortungsvolle und interessante Tätigkeit in einem engagierten und 

motivierten Bauamtsteam
• Ein unbefristetes Angestelltenverhältnis in Vollzeit oder Teilzeit
• Bezahlung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD VKA) unter Anerkennung Ihrer 

einschlägigen Berufserfahrung mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
• 1,5 zusätzliche freie Tage 
• Bezuschussung einer Fahrradneuanschaffung 
• Eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung für Beschäftigte
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Was wir uns von Ihnen wünschen:
• Erfolgreicher Abschluss zum Bautechniker (m/w/d), Bauingenieur (m/w/d) oder eine ver-

gleichbare Ausbildung, idealerweise mit Berufserfahrung im Schwerpunkt Tiefbau
• Kenntnisse der technisch und rechtlich relevanten Vorschriften und Fach- und Rechts-

kenntnisse im Bau-, Planungs- und Vergaberecht
• Gute EDV-Kenntnisse (MS-Office-Anwendungen), CAD, GIS und AVA wünschenswert
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise, Organisationsgeschick
• Führerschein Klasse B

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 30. November 2025. Bitte 
senden Sie diese online an personal@gemeindegrafenau.de.

Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Bürgermeister Thüringer, unser Bauamtsleiter Herr Buck 
07033/403-20 oder unsere Ortsbaumeisterin Frau Schikotanz 07033/403-25 gerne zur Verfü-
gung. 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher Eignung besonders be-
rücksichtigt.

Wir werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beach-
tung des Datenschutzes vernichten.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet unter www.gemeindegra-
fenau.de. 
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Zu verschenken

Zu verschenken

Zu verschenken
•	 Kinder-Skihelm, Smith Zoom JR Junior YM,  

neon-gelb-grün, Kopfumfang 53-58 cm. Tel.: -137594

•	 2 Samsonite Hartschallenkoffer groß und klein, Trolley 
Stoff, Tel.: - 692780

•	 2 Kinderbettmatratzen (90×200) mit Winter- und  
Sommerseite, Federkern, Tel.: -43618

Amtliche
Bekanntmachungen

Die nächste öffentliche Sitzung des Bauausschusses vom Montag, 
dem 24.11.2025 wurde in eine Gemeinderatssitzung geändert.

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Montag, 24. November 2025 um 19:00 Uhr
im Maltesersaal (Schloss Dätzingen)

Schlossstraße 1, 71120 Grafenau

Tagesordnung:
1. Fragen, Anregungen, Lob, Kritik der EinwohnerInnen
2. Erhöhung der Grundsteuer B und Gewerbesteuer zum 

01.01.2026 zur Sicherung der kommunalen Finanzlage und 
Änderung der Hebesatzsatzung zum 01.01.2026

3. Ankündigung: Neukalkulation der Wasser- und Abwasserge-
bühren 2026-2027 und rückwirkende Festsetzung gültig auf 
01.01.2026

4. Kreditaufnahme Gemeinde Grafenau
5. Verlängerung der Finanzierung außerhalb Haushalt - Röte/

Baugebiet Jahnstraße/Sportplätze bis zum 31.12.2029
6. Baugesuch Kreuzbergweg 10, Abbruch Bestand, Neubau 

Wohnhaus mit Doppelgarage, geänderte Pläne
7. Baugesuch Hans-Kudlich-Str. 2, Stellplätze
8. Verkauf Bauplätze: Vergabekriterien und Verfahren NEUE 

FASSUNG 14.11.2025
9. Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und Die PARTEI 

zur Einführung eines Carsharing-Angebots in Grafenau
10. Verschiedenes/Bekanntgaben

Nach der Sitzung ist vor der Sitzung: nach der Gemeinderats-
sitzung am 19.11.2024 steht für das Ratsgremium unserer 
Gemeinde der nächste Sitzungstermin an. Statt dem Bauaus-
schuss trifft sich der gesamte Gemeinderat. Bausachen werden 
in der Sitzung deshalb auch behandelt.
Zu 1: Einwohnerinnen und Einwohner können in der Sitzung Fra-
gen zu örtlichen Themen stellen oder Anregungen geben, aber 
auch Lob und Kritik äußern.
Zu 2: Nachdem der Gemeinderat am 22.10.2025 die Erhöhung 
des Grundsteuer- oder des Gewerbesteuerhebesatzes vertagt 
hat, soll in der Sitzung darüber entschieden werden.
Zu 3: Die Ausarbeitung der Neukalkulation der Wasser- und Ab-

wassergebühren für 2026-2027 dauert noch an, deshalb wird 
vor dem 01.01.2026 mit einem Beschluss darauf hingewiesen, 
dass eine Erhöhung auch rückwirkend zum 01.01.2026 im Laufe 
des Jahres 2026 erfolgen kann.
Zu 4 und 5: Für die Investitionen des Gemeindehaushalts sind 
nun Kredite notwendig. Die Aufnahme soll vom Gemeinderat 
beschlossen werden. Projekte wie die Erweiterung des Gewer-
begebiets Röte und auch die Sportstättenentwicklung plant und 
finanziert unsere Gemeinde außerhalb des Gemeindehaushalts. 
Die Finanzierung soll weitergeführt werden, wozu auch die Ge-
nehmigung des Landratsamtes vorliegt.
Zu 6 und 7: Wie oben erläutert, werden Bausachen in dieser Ge-
meinderatssitzung behandelt, da ursprünglich eine Sitzung des 
Bauausschusses geplant war.
Zu 8: Zur Vorbereitung der Bauplätze in den neuen Wohngebieten 
Malmsheimer Weg Nord und Mittenbühl Erweiterung Nord müs-
sen vom Gemeinderat die Vergabekriterien beschlossen werden.
Zu 9: Nach einem Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
und Die PARTEI soll sich das Ratsgremium mit der Einführung 
eines Carsharing-Angebots in Grafenau befassen.
Zur Sitzung des Gemeinderats sind alle Einwohnerinnen und 
Einwohner herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Martin Thüringer
Bürgermeister

Schulnachrichten
Grundschule Dätzingen

Wir machen Apfelmus!
Zum Abschluss unseres 
Herbstthemas „Apfel“ durften 
die Erstklässler der Grund-
schule Dätzingen am Don-
nerstag eigenes Apfelmus 
herstellen.
Gemeinsam wuschen, schäl-
ten und schnippelten die Mäd-
chen und Jungen die Äpfel, 
die ein Kind der Klasse freund-
licherweise mitgebracht hatte.
In einem großen Topf wurde 
alles gekocht, püriert und mit 
einem Spritzer Zitrone verfei-
nert.
Am nächsten Tag durften die 
kleinen Küchenmeister ihr 
selbstgemachtes Apfelmus 
mit einer Waffel verspeisen. 
Das schmeckte superlecker 
und hat allen großen Spaß gemacht!

Verkehrsüberwachung Gemeinde Grafenau

Datum Zeit Straße zulässige 
km/h Fahrzeuge gesamt zu schnell % max. 

kmh

Mittwoch, 
05.11.2025

14.27 – 
20:15 Uhr Dätzingen, Döffinger Str. 30 662 23 3,4 57

Dienstag, 
11.11.2025

14:12 – 
17:08 Uhr

L1183 Döffinger Str. Höhe 
Grundschule Dätzingen 30 469 13 2,7 53

Dienstag, 
11.11.2025

17:50 – 
20:10 Uhr

L1182 Höhe Abzweigung nach 
Dätzingen 50 666 34 5,1 72
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Gemeinschaftsschule
Döffingen

Vorlesetage in der Primarstufe
Jedes Jahr im Herbst ruft das Land Baden-Württemberg zum 
landesweiten Lese-Literatur-Fest auf, mit dem Ziel, bei Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen die Lust am Lesen zu steigern. 
Der Fokus liegt dabei auf einer aktiven Leseförderung, einer Ver-
besserung der Lesekompetenz sowie dem Umgang mit Literatur.
Die Primarstufe der GMS Döffingen beteiligt sich daran traditi-
onsmäßig in der Woche vor den Herbstferien mit der Vorlesewo-
che. Auf einer Schautafel können die Kinder bereits im Vorfeld 
die angebotenen Bücher sehen und sich jeden Tag für ein Buch 
entscheiden, das sie gerne kennenlernen möchten. Nach der 
großen Pause öffnen dann alle Klassenzimmer ihre Türen und es 
wird jeweils ein Teil aus einem der Bücher vorgelesen, um den 
Kindern eine Auswahl an Büchern vorzustellen und Lust auf die 
jeweilige Geschichte und das Lesen des Buches zu machen.
Jeden Morgen vor Schulbeginn startet die Ticketausgabe. Für 
jedes Buch stehen 25 Zuhörerplätze zur Verfügung. Niklas (7) 
berichtet: „Ich fand's gut, dass man selbst entscheiden konnte, 
welche Bücher man nimmt. Und dass man sich mit Freunden 
aus anderen Klassen zusammen Tickets holen und dann ge-
meinsam in die Klassenzimmer gehen konnte.“
Hannah (8) erzählt: „Ich bin jeden Tag früher zur Schule losge-
laufen, um möglichst die Tickets für die Bücher zu bekommen, 
die ich hören wollte.“
Neugierig und interessiert verfolgten die Schülerinnen und 
Schüler der Primarstufe unserer GMS die Geschichten und lie-
ßen sich auf spannende, lustige und magische Abenteuer ein. 
So mancher Lesetipp und Bücherwunsch wurde dabei gemacht.
Niklas: „Es war toll, dass es so viele verschiedene Bücher gab. Ein 
Buch hat mir besonders gefallen; das würde ich jetzt gerne weiter-
lesen.“ Hannah ergänzt: „Die Vorlesewoche war einfach toll!“
Die Kinder sind sich einig: „Wir freuen uns schon auf die Vorle-
sewoche im nächsten Jahr.“

 

 
� Fotos: M. John-B.

 
� Foto: Steffi Lang

Fünf Jahre „Genial Sozial“ an der GMS Döffingen
Manchmal wirken große Hel-
fer ganz still im Hintergrund 
– so auch die Bürgerstiftung 
Grafenau. Die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit zwischen der 
Gemeinschaftsschule Döffin-
gen und der Bürgerstiftung 
wird auch in diesem Schuljahr 
fortgesetzt. Dank ihrer Unter-
stützung kann das Projekt „Genial Sozial“ fortgesetzt werden, 
welches Schülerinnen und Schüler aus sozial herausgeforderten 
Familen gezielt fördert und stärkt.
Das Projekt hat das Ziel, Kinder zu fördern, die durch Haus-
aufgaben- und Nachmittagsbetreuung ihre Sprachkenntnisse 
verbessern können. Im Mittelpunkt steht dabei eine leicht zu-
gängliche Form der Unterstützung, die die Integration der Schü-
lerinnen und Schüler begünstigt, ihre soziale Entwicklung stärkt 
und zugleich ihre sprachliche Weiterentwicklung unterstützt.
Schulleiterin Verena Theimel erklärt: „Bereits im fünften Jahr be-
gleitet die Bürgerstiftung dieses wertvolle Vorhaben und leistet 
damit einen wichtigen Beitrag zur Chancengleichheit und der 
Bildungsgerechtigkeit.“ Die IGLU-Studie aus dem Jahr 2021 
zeigte, dass in den vergangenen zwanzig Jahren (Vergleich zur 
IGLU-Studie 2001) keinerlei messbare Verbesserung im Bereich 
der Bildungsgerechtigkeit verzeichnet werden konnte. „Die Bür-
gerstiftung hilft unseren Schülerinnen und Schülern vor Ort, da-
mit wir an diesem Missstand arbeiten können,“ so die Rektorin.
Die Mittelverwendung wird jedes Jahr neu geplant und auf den ak-
tuellen Bedarf abgestimmt. Lehrerin Margarete Steyns koordiniert 
die Bedarfsabfrage in den Klassen und entwickelt gemeinsam mit 
Kolleginnen, Kollegen und Eltern passgenaue Unterstützungs-
angebote. Die Evaluationsergebnisse werden der Bürgerstiftung 
vorgestellt und am Ende des Schuljahres bestätigt.
Ergänzend zu den bestehenden Förderangeboten an der GMS 
Döffingen, darunter „Lernen mit Rückenwind“ und das „Jugend-
begleiterprogramm“, schafft die Bürgerstiftung mit ihrer groß-
zügigen finanziellen Zuwendung zusätzliche Möglichkeiten zur 
gezielten Förderung von Schülerinnen und Schülern mit beson-
derem Unterstützungsbedarf.
„Wir sind sehr dankbar für das kontinuierliche Engagement der 
Bürgerstiftung – ihr Engagement macht einen großen Unter-
schied – einfach genial!“, betont Margarete Steyns.

Bereit für den Einsatz: Schülerinnen und Schüler im  
Erste-Hilfe-Kurs
Seit diesem Schuljahr gibt es 
an der Gemeinschaftsschule 
eine Schulsanitäts-AG. Diese 
wird von der Schulsozialarbei-
terin Sandra Leismann und der 
Rettungssanitäterin Stephanie 
Köllner durchgeführt. Frau 
Köllner betreut in der Gemein-
de Grafenau auch das Jugend-
rotkreuz und ist somit ein ech-
ter Gewinn für die Durchführung 
der Sanitäts-AG an der Schule.
Am 24.10.2025 konnte zu-
sammen mit Matthias Nix, dem Schulkoordinator des DRK-
Kreisverbands, der Erste-Hilfe-Kurs an der GMS durchgeführt 
werden. In diesem Zusammenhang hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, die für den Schulsanitätsdienst nötigen 
Fähigkeiten zu erlernen.

Hierbei ging es zunächst um die 
Abgrenzung von Fremdschutz 
und Selbstschutz. Danach wur-
den Pflaster richtig zugeschnit-
ten und aufgeklebt. Ein beson-
ders wichtiger Teil war auch das 
Anlegen eines Kopfverbands. 
Interessant war für die Schüle-
rinnen und Schüler, dass man 
mithilfe eines Dreieckstuchs 
eine stabile Tragehilfe bauen 
kann, mit der im Fall der Fälle 
verletzte Personen abtranspor-
tiert werden können.

 
� Foto: Verena Theimel

 
� Fotos: Sandra Leismann
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Zuletzt wurde noch gemeinsam die stabile Seitenlage geübt. In 
diesem Zusammenhang spielte auch der Wärmeerhalt der ver-
letzten Person eine zentrale Rolle. Hierzu wurde unter anderem 
geübt, wie man die Rettungsdecke unter die verletzte Person 
bringen kann, um sie z. B. vor dem Auskühlen zu bewahren.
Alles in allem haben sich unsere engagierten Schülerinnen und 
Schüler sehr interessiert und motiviert gezeigt und konnten viele 
nützliche Inhalte mitnehmen. Diese werden im Nachgang nun re-
gelmäßig in der Schulsanitäts-AG geübt, sodass die Schulsanis 
voraussichtlich ab dem kommenden Frühjahr 2026 als eigenstän-
dige Schulsanitäter an der Schule eingesetzt werden können.
Wir danken an dieser Stelle den Schülerinnen und Schülern für 
ihren Einsatz und auch Herrn Nix für seinen wirklich gewinnbrin-
genden Erste-Hilfe-Kurs.

Jugendreferat Grafenau
Jetzt noch anmelden!!

Das Jugendreferat lädt alle 
Mädchen zu einem kreativen 
und entspannten Mädels-
Nachmittag ein.

Der Nachmittag bietet Raum 
für Kreativität, Ausprobieren 
und Austausch mit anderen 
Mädchen.

Es sind noch freie Plätze 
verfügbar.

 
� Plakate: S. Gharib

Und das ist noch längst nicht alles:
Unser Monatsplan bietet viele weitere spannende Angebote und 
Aktionen – von offenen Treffzeiten bis zu Kreativprojekten. Alle Ju-
gendlichen und Kids sind herzlich eingeladen vorbeizuschauen, 
Neues auszuprobieren und gemeinsam Zeit zu verbringen.
Wir freuen uns auf euch!

Treffs in der Stegmühle
Liebe Kids und Teens,
wir laden euch herzlich zu unseren wöchentlichen Treffzeiten in 
der Stegmühle ein. Das Jugendhaus ist ein offener Raum für Be-
gegnung und Vernetzung. Hier könnt ihr eure Freizeit aktiv und 
selbstbestimmt gestalten: Ihr habt die Möglichkeit, Freundinnen 
und Freunde zu treffen, gemeinsam zu kochen oder zu backen, 
verschiedene Spielangebote zu nutzen (z. B. Gesellschaftsspie-
le, Kicker, Flipper, Billard) oder einfach in entspannter Atmo-
sphäre miteinander Zeit zu verbringen.

Die Treffs finden derzeit folgendermaßen statt:
Montag: Teenietreff (ab der 5. Klasse) – 16:00 bis 18:30 Uhr
Dienstag: Mädelstreff (Grundschulkinder) – 15:00 bis 16:30 Uhr
Mittwoch: Jungstreff (Grundschulkinder) – 14:30 bis 16:00 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Shukria, Sabine und Sandra
Adresse: Stegmühle 19, 71120 Grafenau

Jugendreferat Grafenau – Kontaktdaten
Shukria Gharib
Tel. 0175 7615582
jugendreferat@gemeindegrafenau.net
Instagram: jugendreferatgrafenau

E-Mail: info@gemeindegrafenau.de

Kurzinfo Bürgermeisteramt:
Anschrift: Postfach 1134, 71117 Grafenau/Württ.,
Telefax 07033/40321, Internet:www.gemeindegrafenau.de;

  Sitz: Rathaus Döffingen,
Hofstetten 12, 71120 Grafenau/Württ., Telefon 07033/403-0.

Sprechzeiten Rathaus Döffingen,
montags bis donnerstags von 8.00 bis 12.00 Uhr, freitags von
7.30 bis 12.00 Uhr;
Abendsprechstunden: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr;

Bankverbindungen der Gemeindekasse:
Vereinigte Volksbank AG Böblingen, Konto-Nr. 450 251 004
(BLZ 603 900 00), IBAN: DE49 6039 0000 0450 2510 04,
BIC: GENODES1BBV
Kreissparkasse Böblingen, Konto-Nr. 127 (BLZ 603 501 30),
IBAN:DE12 6035 0130 0000 0001 27, BIC:BBKRDE6BXXX
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Kindergärten
Kindertageseinrichtungen in Grafenau

Gesamtleitung
Andrea Trubrig-Kienle
Alte Steige 5
71120 Grafenau-Dätzingen
Telefon: 07033 43548
Fax: 07033 130948
E-Mail: kita-gesamtleitung@gemeindegrafenau.net und
kita-amschloss@gemeindegrafenau.net

Kindergartenverwaltung
Heidrun Lauser
Zum Ulrichstein 7
71120 Grafenau-Döffingen
Telefon: 07033 547430
Fax: 07033 547421
E-Mail: kita-verwaltung@gemeindegrafenau.net
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 Uhr

Besuch auf dem Pferdehof der Familie Döffinger
Am Mittwoch, dem 15.10.25, 
waren die Vorschüler der Kita-
Sonnenstrahl auf dem Pferde-
hof von Familie Döffinger zu 
Gast. Auf dem Hof gab es für 
die Kinder viel zu entdecken. 
Zuerst wurden uns die Hüh-
ner und Gänse gezeigt und die 
Kinder konnten beim Füttern 
zusehen. Herr Döffinger erklär-
te uns geduldig, was die Tiere 
zu fressen bekommen. Danach ging es zu den Pferden. Zwei 
Reitlehrerinnen zeigten den Kindern die verschiedenen Putzu-
tensilien und erklärten ihnen, wie man die Pferde putzt. Die Kin-
der hatten viel Spaß beim Striegeln der Pferde.

Im Anschluss an das Putzen der Pferde ging es ans Reiten. Es 
durfte immer ein Kind reiten und ein anderes das Pferd gemein-
sam mit der Reitlehrerin führen. Für die Kinder wurde extra die 
Kutsche angespannt und so durften immer vier Kinder Kutsche 
fahren. Dann wurde gewechselt.

Währenddessen wurden die anderen Kinder von Herrn Döffinger 
durch die Ställe geführt. Dabei haben die Kinder auch das neue 
Fohlen gesehen und durften es streicheln.

Nach dem Reiten und Kutsche fahren, haben die Kinder die 
Pferde mit ihren mitgebrachten Karotten und Äpfeln gefüttert. 
Der Hofhund kam auch noch vorbei und die Kinder konnten ihn 
streicheln. Nachdem die Kinder noch ihr Vesper gegessen ha-
ben, ging es auch schon wieder zurück zur Kita.
Vielen herzlichen Dank an die Familie Döffinger!

Familiengottesdienst am 30.November 2025
Am Sonntag, den 30.11.2025, gestaltet die Kita Arche Noah den 
diesjährigen Familiengottesdienst in der evangelischen Martinskir-
che. Das Thema unseres Gottesdienstes ist das Bilderbuch „der 
Sternenbaum“. Wir freuen uns über viele Besucher im Gottesdienst.
Für unsere Kita ist der Gottesdienst der Einstieg in die Advents-
zeit, in der uns das Thema „Stern“ weiter begleiten wird.
Im Zuge dessen werden wir mit den Kindern am Dienstag, dem 
02.12.2025 an den Ulrichstein laufen und dort einen Baum mit 
Sternen schmücken, damit sich alle, die daran vorbeilaufen, an 
den Sternen erfreuen können. Neben dem Baum wird eine Kiste 
stehen, in der Sterne liegen werden, die man mitnehmen darf.
Wir würden uns besonders darüber freuen, wenn man unseren 
Kindergartenkindern auf einem dieser Sterne Wünsche oder 
Grüße zukommen lässt. Diese Weihnachtspost bitte einfach in 
unseren Briefkasten werfen.
Aber nicht nur wir von der Kita freuen uns über leuchtende Grü-
ße, vielleicht möchte jemand auch einem anderen Kindergarten 
einen Gruß schicken. Oder den Postboten, dem Bäcker, den Be-
wohnern im Seniorenheim oder einfach jemandem, an den sie 
diesen Sternengruß schicken möchten.
Lassen wir gemeinsam durch die vielen Sterne die Adventszeit leuch-
ten und erstrahlen und mit den Grußbotschaften Freude bereiten.
Ihr Arche-Team
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VHS
Böblingen-Sindelfingen

VHS
vhs.Außenstelle Grafenau/Maichingen
Zum Ulrichstein 7, 71120 Grafenau (Döffingen)
Öffnungszeiten:
Mo., Mi., 09.00 – 11.00 Uhr
vhs.Sekretariat: Petra Schmidt
Tel. 07031 6400-84
E-Mail: grafenau@vhs-aktuell.de
vhs.Kundenzentrum
Telefon: 07031 6400-0
Internet: www.vhs-aktuell.de, E-Mail: info@vhs-aktuell.de

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Alle Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar un-
ter www.vhs-aktuell.de
Alle Webinare finden Sie auf www.webinare-vhs.de

Backen für Weihnachten
Gemeinsam werden wir Gutsle für die Feiertage backen.
Wir bereiten 12 Rezepte zu, somit kann jeder 1 Stollen und über 
100 Plätzchen mit Schokolade, Pistazien, Mandeln und Nüssen 
mitnehmen. Außerdem gibt es Pizza und Glühwein…
385 622 18 Susanne Stratyla
Freitag, 21. Nov., 16:00 – 21:30 Uhr
Döffingen, Gemeinschaftsschule
EUR 58,- inkl. EUR 23,- für Lebensmittel

Die Immobilienrente
Im Mittelpunkt steht dabei die Frage, wie eine selbstgenutzte 
Immobilie (Haus oder Wohnung) im Alter zu einer Geldquelle ge-
macht werden kann. Deshalb soll diese Veranstaltung den Teil-
nehmenden einen ersten Überblick darüber verschaffen, welche 
Möglichkeiten existieren, um im Alter weiterhin in der vertrauten 
Immobilie leben zu können und welche Alternativen es bei der 
Immobilienverrentung gibt.
140 021 10 Vortrag - Dr. Thomas Krapp und Partner
Freitag, 23. Jan., 16:00 - 17:30 Uhr
Böblingen, vba, EUR 13,-

Erben und Vererben
An diesem Abend werden von Notar Dieter Blochinger die wich-
tigsten rechtlichen Punkte des Erbrechts anschaulich im Über-
blick erläutert und dargestellt. Nach dem einführenden Vortrag 
gibt es eine ausführliche Fragerunde.
141 008 10 Vortrag - Dieter Blochinger
Mittwoch, 4. Febr., 19:00 - 21:00 Uhr
Böblingen, vba, EUR 16,-

Digitaler Nachlass: Was geschieht mit meinen Daten?
Der Rechtsanwalt Alexander Lütfrenk von der Kanzlei Schobin-
ger & Partner beantwortet diese Fragen und klärt auf, welche 
Regelungen für den Todesfall möglich und sinnvoll sind.
141 009 10 Vortrag Alexander Lütfrenk
Montag, 19. Jan., 19:00 - 20:30 Uhr
Böblingen, vhs im Höfle, EUR 13,-

Rechtzeitig vorsorgen mit Vorsorgevollmacht,  
Betreuungs- und Patientenverfügung
Warum ist eine Vollmacht sinnvoll? Was passiert, wenn keine Voll-
macht erteilt wird? Welche Alternativen gibt es? Welche Bereiche 
kann ich regeln? Welche Risiken sind mit der Erbteilung verbun-
den? Welche Form ist zu beachten? Welche Kosten entstehen?
Nach dem einführenden Vortrag gibt es eine ausführliche Fra-
gerunde.
141 012 10 Vortrag - Dieter Blochinger
Dienstag, 13. Jan., 19:00 - 21:00 Uhr
Böblingen, vba, EUR 16,-

Kirchliche
Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Döffingen - Dätzingen

Kontakte
Internetadresse: www.ev-kirche-grafenau.de
Instagram: Evangelische Kirchengemeinde Döffingen

Pfarramt Döffingen: 
Pfarrerin Brigitte Frauendorfer
Eberhardstraße 13 (Pfarrhaus), 
71120 Grafenau-Döffingen
Tel. 07033 43979
E-Mail: pfarramt.doeffingen@elkw.de

Pfarramtssekretariat: Monika Böhm
Eberhardstraße 13 (Pfarrhaus), 71120 Grafenau-Döffingen
Tel. 07033 43979
E-Mail: pfarramt.doeffingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Pfarramtssekretariats:
Dienstag: 10 –12 Uhr
Donnerstag: 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr

Kirchenpflegerin: Annalena Dörr
Sie erreichen die Kirchenpflege unter der E-Mail-Adresse:
kirchenpflege.doeffingen@elkw.de

Spendenkonten:
Ev. Kirchengemeinde, Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE11 6035 0130 0000 0305 06; BIC: BBKRDE6B

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 23. November - Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr ev. Gemeindehaus Dätzingen
Gottesdienst mit Gedenken unserer Verstorbenen (Pfarrerin Bri-
gitte Frauendorfer)
10.00 Uhr Martinskirche
Gottesdienst mit Gedenken unserer Verstorbenen (Pfarrerin Bri-
gitte Frauendorfer)

Kinderkirche am 23. November
10.30 Uhr ev. Gemeindehaus Dätzingen
Kinderkirche für alle Kinder ab 4 Jahren 
(mit Proben für das Krippenspiel)

Kinderkirche am 30. November
10.30 Uhr ev. Gemeindehaus Dätzingen
Kinderkirche für alle Kinder ab 4 Jahren 
(mit Proben für das Krippenspiel)

Sonntag, 30. November
10.00 Uhr Martinskirche
Familiengottesdienst mit anschließendem Punsch und Finger-
food - bitte eine Tasse mitbringen (mit Pfarrerin Brigitte Frauen-
dorfer und den Kindern der Kita Arche Noah)

Infos aus der Kinderkirche 
Döffingen:
Wir proben für unser Krippen-
spiel.
Falls du dabei sein möchtest, 
laden wird dich herzlich zu 
unserer nächsten Probe am 
Donnerstag, 27.11.25 von 
17:00 bis 18:15 Uhr ins Ge-
meindehaus Döffingen ein.
Weitere Probentermine:
•	 Dienstag, 02.12.
•	 Donnerstag, 11.12.

•	 Dienstag, 16.12.
•	 Samstag, 20.12. (Hauptprobe) von 14:00 – 16:00 Uhr 

Aufgeführt wird das Krippenspiel am 4. Advent im Got-
tesdienst.

Wir freuen uns auf dich! Das Kinderkirchteam Döffingen
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